
            Einladung zur Vorstandssitzung 3/25 vom 02.06.2025             
bei Max um 09:20 Uhr 

 

21.06.2025 Ky 

Anwesend:     Jeannine S, Claudia, Jean, Max, Regula, Robert  
Entschuldigt: Felix, 

Traktanden:  

1. Begrüssung / Traktanden io / Protokoll 2/25 vom 07.04.2025 wird genehmigt. 
 
2. Kasse und Mitgliederliste (Claudia) 

Kassenstand Fr. 511.00. Beitrag Stadt Lu fehlt noch, aber auch noch Abrechnungen vom OSD. Felix 
stellt ein Gesuch an das comité-gp suisse für einen Beitrag für den OSD. 
 
Mitglieder: 36 Aktive dazu 40 zahlende Mitglieder. 
 
Verteilung von Mitgliederlisten: wir bleiben beim aktuellen Modus, dass wir eine Liste der Aktiven führen 
und darin weiterhin nur die Mailadressen aufführen und unter den Aktiven bekanntgeben. Alle Aktiven 
haben oder geben ihre Einwilligung die Mailadresse in diesem Kreis zu teilen. Wenn nichts Wesentliches 
dagegen spricht werden Mails auch unter den Aktiven per BCC verschickt. Versand an alle Mitglieder 
geschieht über Claudia.  
 
 
3. Zusammenarbeit im Gesamtverein:  
    Das Protokoll der GV und weitere Unterlagen sind einsehbar unter   
https://www.gpclimat.ch/wp-content/uploads/sites/1049/2025/02/2025-protokoll-gv-klima-grosseltern.pdf  

der Jahresbericht, Link unter 
https://www.gpclimat.ch/wp-content/uploads/sites/1049/2023/01/jahresbericht-2024-vorstand-gpc-1.pdf 

Der Vorstand muss sich neu aufstellen und organisieren. 
      
Arbeitsgruppe Politik: wird im Herbst 2025 neu eingesetzt, eine Arbeitsgruppe erstellt ein Pflichtenheft 
und legt es dem Vorstand vor. In der Agr. sind wir durch Robert und Max Kläy vertreten, Sitzung am 
12.06. 2025. Robert orientiert über den Entwurf. 
 
 

Nachtrag: Vertretung der KliGros an der 20-Jahrfeier und Delegiertenversammlung der Klima-
Allianz am 03.06.2025: an der Pressekonferenz und anschliessend an der Delegiertenversammlung 
wurde der definitive Masterplan 2025 vorgestellt. Es wurden 4 weiter Organisationen in die K-A 
aufgenommen. Dann wurde in 5 verschiedenen Arbeitsgruppen die Strategie der K-A für die 
Eidg.Wahlen 2027 besprochen. Als Input erläuterte die Vertreterin gfs-Bern die Klimawahl 2019 und der 
Rückschritt 2023. Was müssen wir besser machen 2027. Protokoll der Veranstaltung folgt, siehe 
Webseite der K-A. 

 
4. Unsere Vereinsführung und Aktionen: 

 
Klimainitiative im Kt LU von Roman Bolliger: Regula erläutert uns den Stand der Vorlage und die 
weitere Entwicklung. Die KliGros unterstützen die Initiative bereits ab der Unterschriftensammlung. Wir 
sind nicht in allen Teilen glücklich mit dem Vorschlag, Jean wird unsere Stellungnahmen Roman per 
Brief unterbreiten. Hier der Wortlaut: 
Lieber Roman,  
Hilfreich war uns Regula Sager, die ja mit ihrem Mann die Hochdorfer Initiativen von Anfang an miterlebt hat. Sie 
hat uns ausgedehnt über den Infoabend im Barfüesser am 16.5. orientiert. Wir möchten Dir drei Punkte zum 
Überlegen mitgeben: 



1. Die Heizinitiativen geniessen unsere volle Unterstützung. Wir werden uns auch an der Unterschriftensammlung 
beteiligen. Regula wird sich betreffend der Daten noch direkt bei Dir melden. 
2. Der Termin „keine fossilen Heizungen nach 2035" scheint uns zu knapp. Realistischer wäre 2040, was auch mit 
Hochdorf übereinstimmen würde. Eine zu knappe Frist könnte Zweifler zu einer Ablehnung verleiten. Falls Du die 
Initiativtexte noch nicht eingegeben hast, wäre 2040 realistischer. 
3. Dir schwebt vor, in jeder Gemeinde Leute zu haben, die wie Du damals in Hochdorf von Tür zu Tür gehen 
könnten, ihre persönlichen Beziehungen spielen lassen könnten, die lokalen Meinungsbildner angehen könnten. 
Wir von den Klimagrosseltern haben nur Mitglieder in Luzern, Meggen, Horw, Kriens und Hochdorf. Gerade auf 
dem Land würden fremde „Fötzel“ wahrscheinlich wenig Sympathie finden. Wäre es nicht aussichtsreicher, den 
Background der Partei, der Du angehörst, für das Unternehmen zu gewinnen? Die Parteien sind doch über den 
Kanton regelmässiger gestreut als ein paar Sympathisanten, zumal eine Partei mit Erfahrungen in Sachen 
kantonale Initiativen. 
Gerne erfahren wir von Dir, was Deine weiteren Überlegungen und Aktivitäten sind und verbleiben in Freundschaft, 
für den Vorstand der Klimagrosseltern Zentralschweiz, Jean Berner, Luzern, 04.06.2025  
 
 

- Bye-byebypass Emmen, Luzern: die nötigen Unterschriften für die Initiative sind in Luzern und 
Emmen schon beisammen. Kriens macht nicht mit, sie hoffen auf die Überdeckung der N2 und 
Bypass. 
 

- OK KLIMA  
Vorschlag: Verkehrsplanungs-Initiative in der Stadt Luzern: Seebrücke entlasten vom 
Privatverkehr: eine Spur für Individualverkehr, eine Spur für ÖV mit Velostreifen bis spätestens 
2040. Die Annahme der Initiative soll den Umbau der Mobilität in der Stadt bringen und den 
Kanton zwingen die Verkehrsplanung entsprechend anzupassen: Ausbau des ÖV Velorouten, 
Parkplatzkonzept.  Arbeitsgruppe mit VCS, WWF, Greenpeace, ElternFürsKlima. Damit 
Vorschlag umgesetzt werden kann sind juristische Abklärungen nötig, weil der Kanton die Hoheit 
über die Kantonstrassen hat, die Stadt und umliegende Gemeinden die Nachteile. 
 

- Monats-Höck: 07.06.2025. Neuer Standort im Barfüsser, siehe Einladung und Webseite. 
 

-  OSD vom 24.05. Rückblick: Felix verfasste eine Stellungnahme für den OSD der Zukunft: 
Anliegen betreffend OSD gekürzte Zusammenfassung:  

Die Wahl des Datums ist unglücklich, den Anlass mit einer Verspätung von zwei Wochen durchzuführen. Damit wurde verpasst, 
das Momentum, das durch die verschiedenen Medienmitteilungen von vielen Organisationen entstanden ist, auszunützen.  
Wieso gab es keine A1-Format-Plakate wie im 2024? Wie kannst du aus 10 oder 20 Meter Distanz sehen, um was es geht? Die 
Qualität, sprich Auflösung, der Druckvorgaben war für ein A5 gut genug, Versuche, dieses zu vergrössern, z.B. auf A3 war 
unmöglich. Das Festhalten an der englischen Bezeichnung - exklusiv für die Deutschschweiz - ist nicht nachvollziehbar, 
wie willst du Leute ansprechen, wenn du zuerst übersetzen musst? Es gäbe genügend passende deutsche Ausdrücke. 
Mein Wunsch wäre, dass wir das echte Datum möglichst zeitnah einhalten, damit kann aufgezeigt werden, dass dieses immer 
früher ist. Und was die Grösse der Plakate betrifft, so empfehle ich, A1 Plakate zu drucken, aber ohne Datums- oder 
Jahresangabe, die lässt sich bequem mittels Kleber oder Aufschrift anbringen. So liessen sich die Plakate auch über mehrere 
Jahre brauchen. Felix Kaufmann Ende Mai 2025. 
 
Der Anlass war erfolgreich und wurde wahrgenommen (Wäscheleine mit den Gilets, Weltkugel von Werner Neyer, 
Mitbeteiligung und Unterstützung weiterer Organisationen). Standort etwas ungünstig, zu weit weg vom Marktgeschehen. Die 
aufgewendete Zeit für die Vorbereitungssitzung hat sich bewährt. Das OSD-Anliegen ging etwas unter: Bezeichnung OSD, 
Kombination mit Unterschriftensammlung für andere Themen. 
 
 

- Finanzplatzinitiative: Lead hat der WWF, Sammeltag für Unterschriften am 30.08.2025. Robert 
organisiert Sammelaktion in Zug. 
 

- Reuss-Projekt Rechtsperson: Claudia hat den Lead, ist Verbindungsperson zu Markus Schärli. 
Unterschriftensammlung läuft. Claudia informiert alle Mitglieder, Anstrengung ist nötig. 
 

- Projekt No Cap: Sitzung 13.06.2025, Ausstellung im Matthäus vom 10. – 26. Oktober 2025, 
 

- KliGros-Fest am 04.07.2025, Beschluss über Verteilung der Kosten: Getränke werden 
individuell bezahlt, für die Gebühr des Platzes Fr. 200.- übernimmt Jean das Defizit, wir stellen 
ein Kässeli auf für freiwillige Beiträge. 
 



- Parkingday 2025: Jean fragt Jeannine Miserez an, ob sie die Leitung des Pojektes übernimmt. 
 
 

- GV 2025. Zurzeit ist noch niemand gefunden, der die Funktion des Präsidiums übernimmt. 
Denkbar ist, dass neben den gewählten Vorstandsmitgliedern, Unterstützungspersonen den 
Vorstand verstärken (wie an der heutigen Sitzung mit Regula und Robert), den gewählten 
Vorstand vergrössern und eine neue Form der Vereinsführung ins Auge zu fassen. Dies soll an 
den nächsten zwei Vorstandssitzungen diskutiert werden. 
 
Für das Begleitprogramm an GV laden wir Aline Hürlimann von VENALU ein: Der Verein 
Nachhaltigkeit Luzern (VENALU) besteht aus Studierenden und Alumni des Campus Luzern 
engagiert sich für nachhaltige Projekte in Luzern 
 

- Angebot für Wanderungen: ist weiterhin erwünscht, aber neue Routen sind nötig, zB Wassen -
Amsteg längs der Gotthard-Verkehrsachsen, andere Wege an der Rigi, ….. 

5. Verschiedenes: ---- 
 
6. Nächste Vorstands-Sitzungen: 10.07. bei Jeannine S und 16.09. Ort noch offen 


